
VERORDNUNG 

vom 02. September 2019 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Neuen 

Mittelschule Wies (politischer Bezirk Deutschlandsberg) 

 
Die Bildungsdirektion für Steiermark hat auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen 

Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der derzeit gültigen Fassung LGBl.  

Nr. 60/2019 verordnet: 

§ 1 

Der Schulsprengel der Neuen Mittelschule Wies umfasst: 

1. von der Marktgemeinde Wies: 
• den Ortsteil Wies mit Ausnahme der Häuser Nr. 32–36, 44–53, 59, 82, 84, 103, 105, 106, 

112–116, 123, 124, 127, 129–134, 137–151, 160, 162, 167 und 169 der KG Vordersdorf 
• vom Ortsteil Wernersdorf die KG Kogl, die KG Wernersdorf sowie die Häuser Nr. 2, 6, 7 

und 9–35 der KG Pörbach und die Häuser Nr. 1–5, 17–19 und 28–30 der KG Buchenberg- 
Burgstall 

• den Ortsteil Limberg bei Wies mit Ausnahme:  
 der KG Limberg, sowie der Ortschaften Eichegg mit den Häusern Nr. 41–64 und 

140, Kalkgrube mit den Häusern Nr. 1–9, 119, 121, 124, 127, 128, 130–134, 136 und 
150 und Kreuzberg mit den Häusern Nr. 25–40, 122 und 129 von der KG 
Mitterlimberg 

• den Ortsteil Wielfresen mit Ausnahme der Häuser Nr. 58–62, 62a, 64–67, 67a, 68, 69, 
69a, 71, 71a, 72–79, 81–84, 88, 94, 113, 120, 123, 126 und 128 der KG Unterfresen; 

2. von der Marktgemeinde Eibiswald:  
• die Häuser Nr.: 30, 30A, 31, 35–36, 38–39, 41–44, 107, 175, 181–182 der KG Hörmsdorf 
• die Häuser Nr.: 1–42, 47, 50, 56, 62–64, 66, 68, 72, 76,78, 80 und 84 der KG Pitschgau; 

3. die Marktgemeinde Pölfing-Brunn; 
4. die Gemeinde Sankt Martin im Sulmtal mit Ausnahme: 

• der KG Graschach 
• der Häuser Nr. 21 und 50 der KG Dietmannsdorf 
• der KG Otternitz 
• der KG Greith mit Ausnahme der Häuser Nr. 5–8 und 11–27; 

5. von der Gemeinde Oberhaag (politischer Bezirk Leibnitz) die Häuser Nr. 5, 9–17, 40–41, 43–55, 57–
89, 92–94, 99–104, 107, 108 und 110–123 der KG Obergreith. 
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§ 2  

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 

Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Neuen 

Mittelschule gehören. 

§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz BGBl. Nr. 138/2017 

nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten folgende Verordnungen der Steiermärkischen Landesregierung verlautbart in der 

Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels 

der:  

• Neuen Mittelschule Wies vom 22. Mai 1989 (Nr. 299/1989);  

• Neuen Mittelschule Eibiswald vom 22. Mai 1989 (Nr. 293/1989) 

außer Kraft. 

 

Für die Bildungsdirektorin: 
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